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Es de Gerichtshöfen.
.- ;

,zre , durch He . H. b D.
Ltz, E. nfgekanften Bahniesch

,: ." ,. ; schaftn

SkeZchten gester Klag kbtt ,n
' tmm $11,275,000 Sg die

6. H. nd D. und deren Aktio

,
äre ein. -

Um sich dadrch für die bei de Ver

. Uni ihrer Bahue erlittene
. ' Berlnste $u eutfchödige.

EhescheidnngöföKe. Schadenersatz
klagen. Die Etadt kommt z ih

. rem echte. . Eiagrrrlchte Tefta

mkute ,d Rachlaßsachen. Ber
schirdenes. . .'.

111,275,000 in fünf Kla
. gen invslvirt.

J,n ClMlmon Pleaß Gericht wur
den spat gestern NüchmiUag von den

nonliabml vier verschiedener n
nbalmaescUZchastm, die vor einiger

.'int von fcer, sich !c6t in Sünden et
es MasseverwalterS befindenden

und D. R. 91. Co. aufgelauft und
seitdem al Zweige ihres (systems te
trieben worden sind, fünf Nlagen ein

' tictkiat, tn denen es sich um Ruaer
lanaung von nmd ZI 1,275.000 han

lt. Die Mager behaupten, dab sic

bei dem Verkauf der Bahnen nicht im
Stands gavcsen seien, den vollen

; Werth ihrer Aktien zu erlangm im
sie bestehen m den Magen daraus,
dat lonmlil die E. S. Uni D. N. N.
Co. elö ein Ganzes, wie auch ihro
lamiMluVn Amonäre gehalten w
int, die . eingeklagte Summe und
zwar je nach der Hohe ,hres Aktien
besiyeS zu entrichten. Um die genauen
Beträge festzustellen, wird in den

lagen verlangt, daß der Gerichtshof
einen oder mehrere ttofcrenten er
nenne, .deren Aufgabe eS sein soll.

lierhore anzilstellm und luurrsuchun
aen vorzünLhmcn, und dann m bt
riäztsn, wie hoch die SlsseszmentS gegm
,d,e einzelnen Aktionäre der C. H,

' . und D. R. R. Co. sich belaufen sollen
Für die so angeführten Betrage sol
ten dann gleichlautendeUrtlxzle gegen

:'. die rcw. Äktionäre abgegeben werden.
. Tie Verklagten in den R51- -

len sind: bit C. H. und 3. Ry. vjo..

Selttl M. Woodford. Ebrth und wo.
R. Balch, Testamentsvollstrecker von
91. D. Woodford; Rudolph Mnzvoue,

at Krnta Timet Jst 9"rrwtt 'VlS. V jtfiH.M, mtym v v '
I. Kabinson, Eben Rlard JamsS

' Phillip jr., G. M. Cummins. B.
und O. R. R. Es P. I. Soodheart
& Co Harr? ffinrnnav Lconore ff.

. Lores, Oscar G. Murray, Geo. W.
Perkins, Geo. F. Randolph, H. P
Tavidfon. F. U. Steven, Z5red. D,
llnknwood. Dan. Wllard. Geo. M.
Thriver, C. W. Woodford. Western
German, Vcmk und I. Morgan 8t
Co.

' Die Kläger sind: F. B. Close,
Sidney C. Bora. Henry V. Mi't
comb, Albert H. Wiggini u. A. für
die Bondinhaber der Cincinnati,

indlay & Fort Wayn N. R. Co.,
sür tSMßOO.

Fred. H. (fckrt, F. Whitcomb u. A..
für die Bondinhabrr der Cincinnati,
Tanten und Chicago R. R. für ?l,
180.000. .

' Wm. I. McMullen. Fred. H. Ccker

t. A. für die ldlnHaocr der 4m
rinnati, Indianapolis und Western
Hi: 3s.; yxt ?7,275,000.

j Aldin W. räch, Fred. P. ship
tman und L. Cd. Zacher u. A. für die

, t'.ndmhaber der Clnnnnatt, Dayton
. und Jronton R. R.. für tz1,19,000.

Lusammcn ?n,275,oou.

TieStadt kommt zu ihrem
' Vkecht.

Im Einklang mit einer, kürzlich
rom , Oberstaatsgeriäit abgegebeneii
Entscheidung erlangte die Stadt Cin
cinnatk gestern ein vernnbarte Ber
dilt über 12L gegen die Ckncin
nati Traction Co.. gegen welche der

' Ctadtantoalt Schoenle aus Grund
rückiländlarr LizenSgckühren ein
Klage über $20,810.36 eingereicht

atte. Mrem Freibrief zusolge muh
' di Traction Co. der Stadt auf idre

. Bruttoeinnahmen eine jährliche Ab
; gäbe von ß bezal,len und thut dicS

aus,, mit Ausnahme der v?n ihr le
tricbenm Theile der Millcttck Valley
Ltnuzu. von denen fie fur jeom PaZsa

. gier, der fünf Cents bezahlte, nur
zwei Ceii in Anrechming bracks

' Nachdem ein aroker Theil dcS Terri
tertmilS. durch welches die Millcrcrk
Balley Lmim laufen, der Stadt ein
verleibt nur, bestanden zuerst der srii

: here Stadtmwalt Ballard und dann
muh der jetzige Herr W. M. Schoenle
nits Anrechnung der vollen Fahrpreise
für diese Linien, wa? jedoch von Sei
ten der Gesellschaft verweigert wurde.
? kam zur Klage und nüt den? ft

'lrtgen Berdikt bat Herr Sckzoenle
auf diese Wnss wiikrend beS Jahr?S

im Ganzen $47,500 für PtZ

Stadt verlangt,
'' DaS gestrige Berdikt fukte auf e!

' ncr Cirmahme von ?Z07,07' wuh.
rend tet Periode vom 1. Januar
lyik bi 0. Juni 1915, wiihrcnd
,oe!cher Wt im Ganzen 18,352,050
Passagiere auf den in Frage stehen
den Linien befördert wurden. Dis
Traction Cs,.erbot fi& hiervon eine

f ,

r
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Tödliche Ciucinuatier Volksblcttz Freitag, d 31. !dez,mber 1915. '
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Abgabe von 35 der Vruttoeinnah.
nien zu entrichten, vas einen Unkr
schied von 20,810.36 zu,n Nachtheil
er Stadt bedeutet hätte. Nach 15in.

reichlmg der Klage, nu-d-
e diirch ei

nen vom StadtaMvalt cngagirten
Erperteil, der die Bücher der verklag
ten Gcsellfckxrst untersuchte, festge
stellt, dich die rttcritänoigen Abgaben
nur $12,500 betragen, für welch ge
stern ein Verdikt abgegeben wiirdi?,
das die verklagte GcsUschaft zu be
gleichen sich verPfliclKte.

Schadenersatz Klage n.

Albert Spaeth, dessen Auto
am 10. Oktober 1915 an der Clark
Straße und. Hamilton Avenue mit
demjenigen dej Clarence Taphorn kol-ltiir- te

und stark beschädigt wurde,
hat, well Taphorn angeblich die
Schuld an der Kollision trug, ine

läge, über 52090 , gegen denselben
eingereicht. Der Kläger trug bei
dem Unfall auch schmerzliche Ver
letzungen davon.

u g n e und A l e x. H. L e w i ö,

Testamentsvollstrecker . der Sarah
L. Lewis und H. W. W e l i b r o d t
und Geo. C. S ch n k i d e r, deren
Grundeigentum an Carthage Avenue,
durch die, von der Stadt Cincinnati
vorgenommene Verbesserung besagter
Avenue, zwischen Jefferson und Mit
chell Avenue,' geschädigt worden ist,
haben aus diesem Grunde klagen
über $18.204 und $12.893.1 resp.
$8,000.00 gegen die Stadt ange-stren-

"
Charles N e u m a y e :. der am

9. November 1915, als tr an ee- - 8.
und Linn Straße ine Car besteigen
wollte, infolge der Nachlässigkeit de

LkondukteurZ abgeworfen und erheblich
verlebt wurde, hat ine Klage über
$1525 gegen die Cincinnati Traction
Co. eingereicht.

Die I s a a c I o f e p h I r o n C o.
verlangt $1717.17 alt Schadenersad
von der Postal Telegraph & Cable
Co., weil dieselbe in einem, von Jta
lien an die Klägerin gesandten Tele
gramm. das eine Bestellung für
Stahlschienen enthielt, statt der Zahl
35" die Zahl .6?" anführte. Die

Klägerin führte die Bestellung im Ein-klan- g

mit der letzten Zahl auj und
hat dadurch den eingeklagten Betrag
ei.eblltzt.

Ros Wulfhorst, die am 30.
Juli 1915 in dem Hause No. 200?
Western Avenue auf einer schadhaften
Treppe ausglitt und in den Keller
stürzte, wobei sie schmerzhaste Ver
letzungen erlitt. k,at den Sigenthiimer
bei Hauseö, George B. Smith auf
Zahlung von $3500 verklagt.

Alice Oyler verlangt $7500
alt Schmerzensgeld von der Stadt
Cincinnati, weil , sie am 27. August
1915. ali sie an der Warsaw und
Sturm Avenue eine Car verlassen
hatte, auf dem Wege zum Trottoir in
in Loch, da sich in der Straße be

fand, gerieth. zu Moden stürzte und
dabei Verletzungen erlitt, deren 3ol
gen ihrer Angabe nach, jetzt noch nicht
verschwunden sind. '

Ehescheidung, Fäll.
DonaSunier, hat ihren Sai-

ten John Sunier, der jetzt in No. 3
Shinkle Avenues Covington. Ky..
wohnt, auf Scheidung verklagt, weil
er seit der, am 14. November 1911 er
folgten Heirath fast immer vetrunken
war und tn keiner Weise für sie oder
sein Kind gesorgt hat. so das, sie ihn
schließlich am 8. September 1914 ver
lassen mußte.

Zslorence L. B r e n a e l m a n,
die sich am 30. September 1903 mit
Edward L. Bnngelman don Nor
wood verheirathete. welcher , Ehe zwei
Kinder ,

entsprossen sind, Hai auf
Grund brutaler Behandlung und weil
er si und die Kinder unzählige Male
aus dem Hause gezagt hat, ein Schei
dungiklag angestrengt.- -

Martha I e r g a s i c i will cmf
Grund brutaler Behandlung und. weil
er sie am 5. Juli 1915 im Stich ge

lassen hat. von John JergastcS, den
sie am 23. November 1914 hrnathet.
geschieden sein. Sie fuhrt u. a. an,
daß er sie Dutzend Male nahezu er
würgt und sie am Tage, he sie 'hn
verließ, zu Boden geworfen und dann
mit den Füßen getreten habe.

C s r a B. ö u f f. ' strngle gegen
ihren, in Batavia, O.. ' wohnenden
Gatten John H. Huff, den sie am 6.
Februar 1906'heirathete. eine Sehet
dllngöklage an, weil er seit suns Iah.
ren infolge seiner Trunksucht, weder
für sie, noch seine zwei Kinder gesorgt

hat. Luch beschuldigt sie den Ber
klagten. den sie - deßhalb verlassen
mußte, der brutalen Behandlung.

Marie Koe hier hat auf die
Scheidungsklage ihrs Gatten Frank
Koehler eine Gegenklage unterbreitet,
worin sie die Abweisung der Klage
und sür sich selbst di Bewilligung von
Alimenten verlangt. Si führt an,
daß ' sie infolge deS Einflüsse, den
ihr Schwiegermutter auf ihren Gat
ten ausübte, seit der. am IS. Juni
1915 erfolgten Heirath keine gluckliche

Stunde gehabt hab. Am 23. Novem
ver 1915 habe ihr Gatte sie veriaffen
und kurz daraus, wie die Schwieger
mutter ihr (Klägerin) gedroht hatt,,
die Scheidungsklage eingereicht. Aus
Betreiben der Fra wurde in Ein
haltSbefehl erlasstn, um den Mann ,
verhindern, sei Geld, etwa $1200.
aus der Columbia Bank, resp, dem 7.
Ward Bauverein zu ziehen. ,

Der IMHrige Rüssel Hub,.
der sich .am 10. Juli 1915 mit dr.
kllsallH minderjährigen Csthck Huber

verheirathete, hat gestern durch seinen
Freund Frank Kühn, ine Schei-dungttla-

eingereicht, worin er an
führt) daß seine Gattin, trotzdem er
willen und im Stande war, sie zu
ernähren, sich geweigert habe, mit ihm
z leben und ihn kurz nach der Trau
ung verlassen hat.

Connie L i e b r t hat . wegen
brutaler Behandlung eine Schei
dungsklage gegen Roy Liebert, den sie
am 10. Juli 1905 heirathete, erhoben.
Unter anderem führt sie an. daß er sie

zweimal mit einem Rasirmesser atta
ckirt habe und sie zweifellos getödtet
haben würde, wenn nicht ihr Schwa-ge- r

ihr zu Hilfe gekommen wäre und
1 beschützt hätte. AIS er sie am
Weihnachtstage d. I. wiederum mal-trätir-

habe sie ihii verlassen und
hege keine Absicht zu, ihm zurückzukeh-ren- .

.

L c n a C n n n i n g, h a ni, die sich

am 12. September i(M8 mit Kai a
Cunningham vcrl,eiratlte, hat ans

Schcidmiq geklagt, iveil der ivkanir,
der nie sür sie und ihr Kind gesorgt
Iat, am 24. September 1914 in
Louisville, eines Verbreckxnö
libcrführt und auf fünf Jahre nach
dem Zltäxthause in Frankfort geschickt

worden ist, wo er sich jeht befindet.
M s. e B o w m a n m e I n t o s h.

(Sattin des AmraltS Wade H.
loelcher bei der vorigeliHerbit

wal?l aus dem sozialistisclzcn Ticket
als Kandidat fur Superior Jil)t?:
lief, jedoch geschlagen wurde, hat gc

stern eine axiduiilage äuge
nrcngt. Sie fuhrt ml, daß der Dian,
den sie am 8. 7,'brliar l: , i
'enic, Ohio, lxirathete, seit inekir als

fiins Jahren nicht für sie gesorgt
habe, weshalb sie gezivinigen war,
eine Stelle anznnehmei?. um ihren
Unterhalt zu verdienen.

Eingereichte Testamente.
John W. Hearn, Elizabeth

town, bestimmt in seinem Testament,
an sein Nachlaß verkauft imd der

Erlös gleickcheitlich unter Ioshi,
Cpri.igmeyer. John W. Oborn,
!i.'aura Slenöker, Stephen D. Osborn
und Laura M. Petscher vertheilt
werde.

Anna Holle Csleman ver
Ulaclij ihr $4000 Vermögen, an ihrc
To4,t?r Sophie Wt. Cleman.

Lawrence L u r g a n ver
macht seinen Nacklas; cu Mary Car
penter, 845 West 7. Straße und er
nennt dieselbe als Tci'tammtövol5
itreckc-rin- .

Oliver Hazard Perry
Scott vermacht sein Vermögen ?n
tfeWxMi Theilen an seine Gattin Rose

S. Scott und seme Kinder Maude R.
Morris, und Albert P. Scott..

Altgie Kinkead Drurh
vennaäft ihr Vermögen an ihren Gat
ten Alexander G. Trury und ernennt
H. 5lenneth Rogers als Testaments
Vollstrecker.

Eva Backscheide r vennatt
rhrcr Tocker Anna Martini $l.
ihrem Sohn Jacob Bcksckeider $25,
ihrer Enkelin Catherine Backscheider
$50, der St. AloyiiuS Kircl, Dell?r.
O., $l5 für Messen und den iiv't
des Vermögens gleulMitlich an ihre
vier Kinder.

iohnS. parley vermacht sein
Agenturgeschäft unter der irma I.
2, Farley, k Ton. an seinen Sohn
Jöfeph F. und seiner Tocbter Mary
Ä. garley. Seiner Tochter Angela D.
Farley vermack't er die Hauseinrich'
tung, sowie sein ganzes Personal
eigcnthikm, seinen Söhnen John Far
ley jr. Frank S. Farley. James S.
und Joseph S. Farley hinterläßt cr
je $5.00.

Barbara Uhrig vermacht .i
rein Sohne Frank Uhrig ein Spezial
legat roil $V00 und bestimmt, das;
der Ziest des BermögenS gleichhcitlich
unter rhre Kinder Frank und Joseph
H. Uhrig vertheilt wcrdeil soll.

N a ch l a ß S a ch e n.

Charles I. Fitzgerald ist Testa,
mentvvollstrecker von John E.
O'Hara: Personalien $l00l. Grund-eigeiitlni-

$0500.
Siim. A. Echumack rd Zin,

Arinq find Nachlaßverwalter von
Clara Aring: Personalien $2150,
Gruiideigentlniin $1500.

Hcnrn Kblbrand ist Testaments'
Vollstrecker von Emily Kohldranö:
Personalien $1200, ÄrundeigeuthllNl

2500.
Der persönlick Nachlad des Neu.

John I. Schoenhocft ist auf $7.
743.42 abg?scl)ä''t jvordcn und ent-ll- t

!. A.: Leben Sversickxrung ip2.
500, Bar in der German National

ailk und zu Hause $ AM , j;uci
ScknlldsckLine der St. Anna Kircke,
Huiiilton,'O., $450, einen do. der
St. JolzanneS ttirche, Middlewivn,
$450, zwei do. der St. Laurentiu
üxdw Price Hill. $1225, 1 Check

ix $175, usw.
Der persönliche Naclzlah des Jacob

Eiscilkult beträgt $5.500; derjenige
der Alice . Jockek $1550: derjenige
des Friedrich Hucneineyer $879 : der-

jenige des Chas. Wcttcrer $ 1771.10.
Joseph C. Gorman ist Nachlakwer

lvalter deS Jam g. Gonnan: Pers-

onalien $L75.

Verschiedenes.
Robert H. Plogmail bat eine Hy

potl'ksorderuna iiber $2785.50 ac
gen Matthew S. Bailey u. 1L einge
klagt. -- .

Die Barrett Manufarturina Ca.
klagt eine Forderung über $2560
gegen John Kcninan, Orank A.

AdamS eine solche über $187.26 gc
geil Eugenia Rard ein.

Fred. Euse, erlangte ein Urthci
über 110 gegen Win. P. Pateman
L. H. Weier ein solckxS über $12.ö
gegen .1vard Le Roy: Strawbridge
6c Clothier ein solcls über $128.30
rjcfieit John A. Albany: Chas. D,

ones ein wiax'S uver gegen
Jos. Thieö; die Hill Publishing Co
ein solches über S350.77 gegen 55,

.Scallon & Co.; die Uiuted States
Pluying Card Co. ein solches über
!!2R0 für apvrvpriirtes Grund
eigentl?m gegen die Stadt Norwood
Virginia Bagby ein solches über

250 gegen. 23m. Herschede.

Zadmberlchte

ttnterlireiten die Vorsteher verschiede

er städtischer Departements.

Der Werth der in diesem Jahr in An
griff genommenen Bauten beläuft
sich auf $14.010.000. Vortreff- -

lich haben sich die Opportunity
Farmen für Knaben und Mädchen

bewahrt. Superintendent Maag
hat im Straßenreinigungsdeparte
ment gute Resultate erzielt. Kein
Sträfling hat versucht während des

JahreS aus dem Arbeitshaus zu
entwischen.

Verschiedene der städtischen Depar
tements haben ihre Jahresberichte
wenigstens in großen Zügen fertigge
stellt und diese Berichte geben eine in
teressante Ueberilcht über d,e Thatig:
Zeit der verschiedenen Zweige der
Stadtverwaltung.

Laut dem vorläufigen Jahresbe
richt des städtischen Baukommis
särs Rendigs war der Werth
der Bauten, die in dem nunmehr zum
Abichluß gelangenden Jahre m An
griff genommen wurden, größer als
in irgend einem Jahre, feit in 1887
das städtische Bauamt in'S Lebe

wurde... Der Werth der Bauten,
für welche ,n dieiem Jahre Bauer
laubnißscheine ausgestellt wurden, be

läuft sich auf S14.010.0c0 und das
näckstbeste Resultat war im Jahre
4911 mit Bauten im Werth von
$13,3M,000 erzielt worden, während
im ersten Jahre der Existenz deS stad
tischen Bauamts im Jahre 1867 Bau
erlaubnißscheine für Bauten im Werth
von $2.846.850.00 erwirkt worden
waren. Die allergeringst Bauthätig
keit hatte jedoch Cincinnati im Jahre
1898 zu verzejchnen, all nur Bauer
laubnißscheine für Bauten im Ge
sanimtwerth von $1.873,070 aulge
stellt wurden.

An Spesen für Bauerlaubnißschine
wurden in diesem Jahr im stadtischen
Bauamt $33,185 vereinnahmt.

Dank der energischen Thätigkeit
des Bauamts . und der Feuerwehr
durch die Inspektionen, die von Hauk
zu.HauS vorgenommen wurden, ist
der Feuerschaden um etwa 50 Prozent
gegen daS Vorjahr verringert worden
uns wird sich aus knapp $660.000 be--

laufen.
Ueberaus befriedigende Resultate

sind, wie Superintendent Emerson be
richtet, auf der Opportunity
Farmen filr Knaben und
Mädchen in Slendale rzi'lt
worden. Herr Emerson giebt in sei
nem Bericht zu, daß nach der Ueber
siedlung vom Zufluchtshause nach den
Farmen sowohl Knaben wie Mädchen
verschiedentlich da? Bedürfniß fühlten
durchzubrennen, aber dieses hat sich

völlig gelegt und die Disziplin las
seit längerer Zeit auch nickt das
rinaste mehr zu wünschen übrig. Die
Mädchen besuchen jetzt unter Ob
Hut von Aufseherinnen sehr häufig
die Gottesdienste und die Sonntag?
fcbul in einer der Kirchen Glendale'S.
während die Knaben allsonntäglich
ohne ?bhut zur Kirche gehen und
auch während der Woche allerhand
Gänge besorgen, ohne die geringste
Sehnsucht zum Durchbrennen zu te
zeugen.

Vom finanziellen Standpunkt hat
sich, wie Herr Emerson berichtet, die
Ueberstedlung vom Zufluchthauf nach
den Farmen ebenfalls bewahrt, denn
die landwirtschaftlichen Produkte, die
auf den Farmen geerntet wurden, re
präsentiren einen ganz bedeutenden
Werth. Die Ernte umfaßte während
diese Jahres 300 Tonnen Heu; 5C0
Büschel Kartoffeln. 400 Büschel Wei
Jen; 800 Büschel Hafer; 1000 Büschel
Mais und außerdem wurden 60
Sckweine gezüchtet.

Superintendent Fred. Maag
vom Straßenreinigungl . Deport
ment hat während der nunmehr zu
Ende gehenden Administration ganz
Großartiges geleistet, wie au? seinem
Bericht hervorgeht. Während dieser
beiden Jahre standen ihm für seine
Tbätiglkit nur $740.534.41 zur Ver.
fügung. um $102.823.65 weniger, als
das Departement Unter der voraufqe
qangenen Hunt'schn Administration
zu seiner Verfügung gehabt hatte.
Trotzdem Herr Maag die Straßen in
vortrefflicher Verfassung gehalten hat.
bezahlt er an Arbeitslöhnen nur
$577.708.64 gegen $697.737.31 ntek
der Hunt'schen Stadtverwaltung, ob
schon Herr Maag den Fuhrleuten und
Stallarbeitern infolge von Lohner
höhungen. die von der Union angeord
net worden, $25,000 mehr' bezahlen

mußte, als sein Borgänger im Amt,

Ferner' verausgabte Herr Maag noch
für Verbesserungen im Departement
die ansehnliche Summe von $19.
479.64. .

Im städtischen ArbeitS
hauö scheint es den Sträflin- -

gen sehr ' rui zu gehen, denn,
wie Col. Ferdinand Bader, der
Superintendent der Anstalt in seinem
Jahresbericht betont, hat in diesem
Jahre auch nicht ein einziger Straf-lin- z

der Versuch gemacht zu
eine Thatsache, die in der

Geschichte des Arbeitshauses thatsäch-lic- h

ohne Parallele dasteht. Wie Col.
Bader ferner berichtet, wird das

in diesem Jahre einen
Ueberschuh ausweisen, weil

die Bekostigungsraten für die von aus-wär- ts

kommenden Häftlinge erhöht
worden sind. Das von der B. u. O.
Bahn zum Gemüsebau gepachtete Ge-län-

hat sich ganz ausgezeichnet ren-tir- t.

Col. Bader ist dufür. daß diz
Stadt, sobald der Bromwell Kcntrakt
im Jahre 1918 abläuft, sich ein gro.
ßes Gelände sichern sollte, das als
Backsteinbrennerei verwendet werden
kann, damit die Sträflinge dort die
Backsteine herstellen können, deren man
für den projektirten Bau des neuen
Arbeitshauses benöthigt.

Stadtingenieur Krug sah sich am
gestrigen Tage genöthigt 150 Mann
im Departement für Strakenrepara-tu- r

zu entlassen, weil es rJ den Fi-

nanzen in dem betreffenden Departe-men- t

hapert. Wie Herr Kruz b?

merkte, find seine Bewilligungen für
das kommende Jahr um $300,000 ge-

ringer als für dieses Jahr und di:
Folge ist natürlich, daß Entlassungen
vorgenommen werden müssen. Bei
den Entlassungen, die Herr Krug ge

stern vornahm, handelt es sich um
Arbeiter und Vorleute im Departement
fur Dtraßenreparaturen.

Beendet

Haben gestern die Tistrikt'Tteuer
ssessorr ihre Thätigkeit.

Tie Tistrikt-Steiierassessore- n Ed- -

mondson und Wasliburn haben 'ge
Hern inrc Thätigkeit beendet und wer- -

dei' am httitigeil Tage, mit Jahres
Muß aus dem Amt fdieiden, da auf
Grund des Parrett Whittempre'schen
Steuergesktzes, das am ersten Januar
in Kraft tritt, der Couiityandilor die
Oberleitung über die S teuerem gele
genheiten im County übernimmt.

An telle des vor mehreren Mona
ten uuö dan Amt geschiedenen Board
of Complaints tritt auch eine neue
Behörde, nämlich der Boaro of Re
view und die Mitglieder dieser Ve
horde werden dem Staatsamvalt,
dem Countyschatzmeister, dem Probat
lichter und dem Präsidenten der
CoiiNtykonrmissäre ernannt werden.
Dics Ernennungen dürften kaiim
vor dem zehnten Januar erfolgen,
abcr nie es heisst, dürften N. E. Cd
möiidson, Ira D. Washburn und der
vinnmlige Fneden-5ncMe- r James D.
Tenwleton diese neue Behörde bilden.

Die Tiftrckt-Steiierassessor- schlös
sen gestern ihr Bureau im Gebäude
der Zweiten Nationalbank und ließen
ihre Akten nach dem tcinporaren

bringen. .

Geburten.
Harry und Kaiherine Staab, 2281

Loth Straße? Knabe.
Charles und Emma LeeS, 1634

Dudley Str.; Mädchen.
Harry und Luella Bomhoff. 204

Shillito Straße: Mädchen.
Arthur und Ida Winter. 960 Rich- -

mon) Straße: Knabe.
Nikolaus und Katherine Rosen

zweig. 2017 Central Ave.: Knabe.
Fred, und Cilie Benzing. 4038

Runnymede Straße: Knabe.
Lawrence und Rosetta Kahler,

2203 Eastern Ave.; Knabe.
Winfried und Elisabeth Brum

bough, 2010 Dunlap Str.; Mädchen.

Neniahrs'ttottcödienst.

In der Dritten Deutsch. Prot.
Kirche an Walnut nahe 9. Straße.
(Pastor H. Haefner), findet am

um 10 Uhr Gottesdienst
ratt, wozu Jedermann freunolichit

eingeladen ist.

llterhaltungS'An,;eigeit.
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Dixon's Big Review 1916
ltioiibm V!NcrnaizVort!luni: Chlvest'c

Vllicnb.

WI I ll O 6 ' m a I ,,,IchXaJCjX JLXX O 1:in nd 1:15

MERCEDES
und ander, dorzüalteb AlliakttonkN.

TaTTfcTJT TC "jrXdJMT JLiXitS Yftulirite Wilnrc.
Tue Panama Pansies."

GhlfterAter,
bifniidallft toetn

Ztlltich'NiliZtt. Mit: lllltkkß. Vkkkia

Bin prftlutf, 31. Ik ,en,l !',, Im Tmicl)i't
hho pun, ui-u- iJ itjiiiiim it.

0tbfr('C Iidd JS tnl. l'irc OiitUrt'd
Uniun-Ma)(U- i. I a sl p m m 1 1 1 1

olcnnc hlvesterseier,
crtuaMii mit kr ,tt,s,

utranllollrt Don rm

Kttwegy Männerchor
In cm (tiOt 'T tlTltrsl im 81.

- XTjrmprr
a linlllii.

Nvv?vvyvi Esset Euer ,

91 c n a t) r s - .D i tt tt er ß
--litt - 4

, Million urn bkd
Vmy'ys S VS 9 W
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Lizeusen für Führwerke,
Billardtifche, Llegelbahtten,

Hausirer, etc.
I!r siismkrksamkcil bet Pffiftor wird Btcrbiir mis flntitct 8 (CUi'iifcn) der CrbliuiiMfit

Jf? Stnbt (iiiicninutl iii'ICTirt. wodurch c Burflcdhriibrn if, Nif) eint t'Mcn frlunn wirb inNft,r Ctfirt niii 1. ?'iii"iir J'.ili!, lim folcftc Wtiilt flc'ren u lieticition. wir sim,c
tu wcdninac borninbfii und ,Hi'it rrflinrrn, ,iidm Tie ritirii IHu--i mit dir nlfon Hcn ,rr

frnbni, liir Wklch? eine neue aueficflrUt w erden wird. Vor ir die üüieffcnbimq mm
dni Ersuchen et Posi beUiegen. stoUcKions Stunden hon 9 Ubr 9iorm. 1I :; Ulir liaöim.

baü. . & in. Si e i m a n n, (titu Sliihiiutr.

BAI1IBA111SSA
ist die Sssinz von nahrhaftem Getreide. Nur da beste
Material wird gebraucht. Eö belebt, stärkt uud befriedigt.

'
? . ..

ctssy
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M?
OAAilOSSß

wird gebraut nd auf Flaschen gezogn, von

The Christian Moerlein Brewing Co.

Shone Cavsl 2400.

Mnnizipal 4, il2

rifi6j

2j00 Safety Dpsit tvjri ,n vermiet!, $2.00.

ATLAS NATIONAL
Walnut Strafte, neben der

Banken.

Steuerfreie Bondsvon allen größeren Städten ill Ohio, sowie -
-

Munizipal-Bonds- .
Zirkuläre werben auf Wunsch Preise auf qnotiert.

Western German Bank
Phone Canal 178. 12. und Vine C trotze.'

Cigarren.

IPKVVMCIIK
XXA.-VAl.T3--

THE Main St.

Ose ÄoyvsOGQ
RDj
Vitt

ist Mit 18 Tabren Am altbewährte Harn ttnd Borau-O- I, du 01, daa
ich dr fiontra Abtauet erfrrnt. E it leiefct fftnug, tun eine Ttichcnubr iu filen.

und Ktawer (cnu, um einen Kftseammher a tebmieren. In Y'erbindunr mit einem
eichen Tuch bildet et einen ideales Möbti-Poliirt- r. E mtcht n einem Meter fernes

NetKltuch den besten und billigstes Mtmtbfreitn Wischiepptn, Und Ter hin-

der positir du Kosten und Anlmuma jeder Metallflicne, innerknlb und ausserhalb des
Hauses und in jedem Klima. Gntis-yin-O- Man schreib sofort um eine rosse Gra-
tisprobe und du Lexikon der Verwendungaarten beide werden gratis (rcliefert. z in

uns wird überall in drei rossen
2, e. (1 Unzen), so e. Unren, Yt fmls fur V UollarJ. stuca
in patentierter bandlicher Ölkanne, se. l'axcn).

siUt C01U-A1.- V . J
41DA Broadway Mew fark

THEODORE HORSTMAN,
tDttliaa((.

612 Mercantile Llirar (BetlabC.
4U im,, troftr.

Nenierng?lnstcllvl,i,e. .JT
o(en für Männrr

unb stroucn. Saufen! von ffrnttnuntn (in
tn iuoftcht. üili tut BnlirDurtflcn fiel
Kcanll'.n 3n(t:tu:t, Zctl 73, ochett 0.

Tenia! College.

t fftnctnnatl Xrntaf Neae, 231 Z33 eil
Ssurt tc. nahe Plum. Tentlch ,esrchea.

9lllc Jrtfi zlhntkihliischcr Sthitn
Cttt Itntal OsUtn Bllnltm etebentt nnb

!"!ourb Str.: (ohnnrtlif Cbrrationrn all
Hrt: ffllottcn ctnn4L Cffen 8:30 bi .

Zu verkaufen ober zu vertauschen.

Eine Bäckerei und

eiiiiiall $I"..n?ti, Zrliimvb Kuchen Mischer.

Srüflr, U,1r,ke. Tiormrn (iWulb, Plannen,

IinW. 3'roilrr sür oder (lose, Triumph
liigMiichcr, giollslen, rvbe und kleine

S,'itcrZ mit MnrmorIv, Zische, eiübie,
Tloll 17, gl,! üiiallca'e,. eilebklhn, kZord'

iiitIr!k Bl!. Seil?i,U,üren und ktelliaen.
Nkik? tlaNriirrgislrr. Wütt neue Wrgenflilnbe.

'.'liltnt.'ii iruiirticii 11 litt nchjttsragen, !!. CS3

bison !iticnuc, ttobtnaton, stti.

Zu verkaufen Verschiedenes.

Zrtl T, t tt st i Q schöne Mahagoni Wanb
ldrünle mit r'vcl Tvteeil,i. !1iachiiri

cn bei , lein & Br., 4:ii flare Ztrnfje.
ao.31,1,11

Zu Möblirtes Zimmer.

ute inöbiiil gimmer. 194 West
. irflbe.

BerkinS-Anzeig-

Ciingerchor. .

Okiitr Ix'nb lr flnhrt Im
14U Itialniit Tirnhe, elitt 5ilff!tffrmet stall.
n,",n bie ottiBrn 1Mb vussweti
siennbiichli inaclabm flnb.

. Seit, Prgs.
4, 15 tt, Seit, Xm
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WmsCincUnoti, Ohio.

Banken.

BANK,
Poft.Offiee.

andere

zugesandt. Verlangen

ZXCS-LrLZHUiN- r

PETER IBOLD G0.912

t

H,8ituna-WnlleUuna- n

a

e

vermieihen

oioodsklioiu

lOhtuliebet

un 5 Bonds

SWSBirsNW
ICTr stTlViTsr:

TerKauit: 10 cenis i unm.

, Verlangt Männlich.

I n n a er llKnnn, 1 vdrr i Jahre nlt, um.,
Wrgc M bc'ürstfn unb im ünbrn zu brlkqn.
Mar Womer 4c Lon. Heft 11. etrake. 1t

Verlangt Weiblich.

2V fl b 4 e n für allgemeine HaiiSarheit. wter
Lobn, übt drman ülMnue. PH wo
17bX. bv,

ttulUf ID! a 6 4 n sür itod)cn und vtn
bei btt aneatbrt ,u Helfen. Sleterrnaeit
betlanat. rhml Ootlrtj Üut 2827 UltabtlQ
Vtoab. godrgelb bttaVX. tbf

B? ,i d ch e n, erfahrene, tn stamMe bort 'i.
333 gorett Sloenue. Ibonbole.

tK i t f n tut allgemeine atiSarbeU in Slot,
aciiü Strabina !h,b. siuoiitrnlf.

lettisches WBbchen silr Haudctt in ;

M7 ijiilJiilt elhrn. SU'onftule.

iä! it b ch t n ohor ffr,,i, um bet etitrm ttabtj
"

u brisen. o&S ftorrU t'lhcniu-- , Vltionbalf.

M ct b ch k N, crfubreni', liir Votftcir UDt

Twi,ilair4 riiftl. ffmlifsiliiiiflciir 2üi:i
otl lUbriiuc, auliiiit HU!. ;

ft b t lt. erfahren, in lou Dana Wbcnur,
Sibonbule. .

U f tfl n. Hier üohn. til Auburnoaie Plaee.
HJft. rliüSurn.

M i! b ch e n liir floftnt utio TotviirialtD-cbei- t '

iit 100 Taun (Uifiiur. Vltioiibalo. '

TOst bit (N Mr foiiforbclt IN S10 lileuelunl
eiueiiiit, Jlbuiibiilr.

) b 4 e n dir odien nb Tomnftnirl-Wil-

in 2tua ffiolrolr fluriiHe, Wnlutil tIII.
Wob die n dir .?niitirhfit In flfliter tamüi.

tu 34M Sühitsic'Ib Vlfi'tiuc, (Ilitluu.

J'f ,1 b ch e n fslr Hai,inrl,rll in Vloflftmcuf,
rtrilt S!i'(i(t)CiI. 3ÖH) ifiitiut ülvrntie. Klboti
bale.

?! a b eh e n mit tfiMifrbiutiarn für kaar!ei
in :to;i) 111611II ibenur, t,be P,ik.

üi: 0 e n. um b ! brr uan,ielt tu belicn,
Wulot Uubti. Mr Huld,,, venite.

D'abchrn fllr Haarkcil In lliinrr iiiiiÜm',
imIrhl,inrn, lo. 4 tiafl kommerlirlb i'biiiibr. itioiiDule.

g n n g e 4 wl b d k n. um bei ber taunr
hell tu belli 11. Wlubhum iNveime. VlUuut
bulr.

Cbibrn fllr nn Allheit In Wimili bori U.
4bl,k tntailhnrtl. Vlli.ttntf lilrir l II f

b , N silr Kanons bell tu 728 iHibaeroatt
Nbentie, Ibiiiibnle.

J1 ü b t n sltr Mtuorhlt In Heiner ßornlltf.
151'J UbaHel Ctrnlie.

KI a s ch s r a 11 mit ikmpsehlungen (n t49
in Citat
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